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de Montmollin (1873—1933), comprenant 7 générations, Parmi les aieux
figurent J.-F. Ostervald, Ie chancelier G. de Montmollin, les deux signa-
taires neuchatelois du Pacte fédéral de 1815, de méme que la famiile
frangaise des comtes de Lubat.

Dr Olivier Clottu: La famille de Vevey et notre canton.

Présentation et commentaire de la généalogie de la famille de
Vevey établie & Hauterive, puis 4 Saint-Blaise au 16¢ siécle et éteinte
a Saint-Blaise au 19¢ siecle, aprés y avoir véeu sans gloire particuliere.
Il g’agit d'un rameau de la famille de Vevey fribourgeoise, issue appa-
remment des mayors de Vevey.

8. Séance du 26 mai 1939.
M. Pierre Favarger: La famille Favarger.

Présentation et commentaire d'un tableau et de notes généalo-
giques établis par le conférencier. Tirant leur nom de la terre de la
Favarge, sur territoire de la Coudre, les Favarger furent recus bour-
geois de Neuchétel, ot divers de ses membres s’illustréerent dans les
affaires publiques, plus spécialement le «procureur» Favarger, anobli
au 17e siecle. (A suivre.)

Vereinigung fiir Familienkunde St. Gallen und Appenzell
9. Jahresbericht pro 1940
Von 4. Bodmer

Fir das vergangene Jahr, als zweites im Zeichen des Krieges
stehend, muss der Jahresbericht wiederum kurz ausfallen, denn die Un-
gunst der Zeiten hat auch unsere Vereinstitigkeit beriihrt. Eine Reihe
von Mitgliedern stand im Felde um fiir kiirzere oder lingere Zeit dem
Vaterlande zu dienen, so blieb ihnen wenig Zeit unsere Schaffensge-
biete zu pflegen. Immerhin konnten sich die Mitglieder an sechs Monats-
versammlungen treffen, ein Beweis dafiir, dass das Interesse an kultu-
rellen Giitern nicht erlahmt ist. Im Mitgliederbestand ist im Berichts-
jahr der Zahl nach keine Verinderung eingetreten, indem dem Verlust
eines Mitgliedes ein Neueintritt gegeniiber steht. Durch Tod haben wir
im Frithjahr 1940 unser Mitglied Herr August Egger verloren, der uns
allen als tlichtiger Graveur in Erinnerung steht.

Wie iiblich waren unsere Sitzungen durch Vortrige, anschliessende
Diskussionen, Vorweisungen und Besprechungen belebt. Es sind fol-
gende Referate gehalten worden:

O. Oesch: Die Geschlechter des Hofes Balgach.
J. Seitz: Heraldica aus dem Archiv Pfarrer Frifel.
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Fraw Prof. Hilty-Grébly und H. Hilty: Stammbiume der Familie Hilty.

Dr. H. Hess (Winterthur): Die Monumenta Heraldica Helvetica der
schweiz. herald. Gesellschaft.

Dr. W. Ehrenzeller: Zum Diarium Johannes Riitiners.

A. Bodmer: Die Anfinge der st. gallischen Ministerialitit.

Am 1. September 1940 hat unsere Vereinigung auf Einladung des
historischen Vereins des Kantons St. Gallen an dessen Jahresausflug
nach Wattwil teilgenommen, der vom herrlichsten Wetter begiinstigt
war. in Gang von Lichtensteig durch das Bunt zeigte die alten Fabri-
kantenhéiuser und liess ihre Geschichte in Erinnerung rufen. Nach dem
Mittagsmahl erfreuten uns die HH. Prof. Edelmann und Braunwalder
mit Vortriigen iiber die Hofjlingerkorporationen. Schliesslich fand die
Tagung nach einem, durch lebendigen Vortrag unseres Burgenvaters
Dr. Felder gewiirzten Besuch der Feste Iberg in der Schlosswirtschaft
ihren Abschluss, wo Lehrer Edelmann mit den Singern und Musikanten
seiner Bergschule Dicken-Ebnat den Gisten alte Heimatkunst darbot.

Die beiden Kommissionen fiir die Gemeinde- und Familienwappen
des Kantons St. Gallen haben ihre Titigkeit unentwegt, wenn auch
durch Absenzen etwas behindert, fortgesetzt. Deren Obménnern der
HH. Dr. Moser-Nef und Dr. v. Fels gebiihrt der Dank, dass trotz widri-
ger Umstinde sie es ermoglichten auf dem angefangenen Wege weiter-
zukommen. So wird die Gemeindewappenkommission ihre Arbeiten
bald zum Abschluss bringen konnen.

Verschiedenen Mitgliedern sind auch in diesem Jahre Verdffent-
lichungen von Arbeiten auf den einschligigen Gebieten moglich gewor-
den, sie seien, soweit uns bekannt, erwihnt:

Prof. Dr. P. Boesch: Toggenburgische Kontingente bei den Grenzbe-
setzungen 1674—1678 (Togg. Bl. f. Heimatkunde).

Prof. H. Egelmann.: Beitr. z. Baugeschichte des Neckertales (Togg. Bl f.
Heimatkunde).

— (eschichte der toggenburgischen Hofjiinger (600 Jahre toggenbur-
gische Hofjiinger).

Dr. H. R. v. Fels: St. Galler Adels- und Wappenbriefe (Schw. Arch. f.
Heraldik). ’

Johs. Seitz: Gesch. d. hochfiirstl. freiweltlichen adelichen Reichsstifts
Schiinis (Gaster) (St. Galler Neujahrsbl. 1941).

A. Bodmer: Toggenburger am Ziircher Freischiessen 1504 (Togg. BL f.
Heimatkunde).

Beizufiigen wire noch die von verschiedenen unserer Mitglieder
bearbeitete Artikelserie «St. Galler Wappenbiicher», die abgeschlossen
vorliegt (Schw. Arch. f. Heraldik). Unsere Bibliothek hat eine hoch-
herzige Gabe zu verdanken, indem das kiirzlich verstorbene Mitglied
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Hr. Otto Oesch uns sein grosses Manuskriptwerk iiber die Geschichte
des Hofes Balgach und seiner Geschlechter vermachte.

Im Verfolge unserer weitgesteckten Arbeitsziele werden wir uns
im kommenden Vereinsjahre notgedrungen etwas beschrinken miissen.
Doch wollen wir hoffen, dass trotz der Not der Zeiten und wenig er-
freulicher Aspekte es uns vergénnt sei, den Zusammenhang zu be-
wahren und die gemeinsame Arbeit weiterhin zu pflegen.

Familienverband Scherer

Am 4. Januar dieses Jahres wurde in Meggen der Verband der Fami-
lien Scherer, die der Korporationsgemeinde Meggen angehiéren, gegriindet.
Als Prisident wurde Herr H. Scherer-Sigrist in Meggen gewihlt, Herr J.
Scherer-Sievers in Luzern als Archivar und Herr Dr. J. Scherer in Meggen
als Sekretidr. Der Verband will vor allem die familiengesehichtliche For-
schung pflegen und setzt sich zum Ziel eine Geschichte der Familien Scherer
in Meggen zu schaffen. In der Vereinigung wird manches, was dem einzel-
nen Zweig, dem einzelnen Namenstriger nur schwer moglich ist, erreicht
werden. Wir freuen uns, diese Griindung anzeigen zu koénnen und wiinschen
dem neuen Familienverband alles gute.

Zum Neuenburger Wappenbuch

Bei der Besprechung der ersten beiden Lieferungen des Neuenburger
Wappenbuches von M. und L. Jéquier in Nr. 7/11 des letzten Jahrgangs
hat man leider unterlassen, den Verleger zu nennen. Das grossartige Werk
erscheint bei den Editions de la Baconniére in Neuchitel, deren Leiter,
Herrn Hauser in Boudry, alle Ehre gebiihrt. Inzwischen sind vom Wappen-
buch zwei weitere Lieferungen herausgekommen, welche in der nichsten
Nummer noch besser gewiirdigt werden sollen.

FEingdnge in die genealogische Bibliothek
(mit kurzen Anzeigen)
Banniza v. Bazan, Dr. H. und Dr. R. Miiller. Deutsche Geschichte in
Ahnentafeln, 1. 340 8. Berlin 1939. GFq 42

v. Berchem, Egon Freih.: Wappenmissbrauch im In- und Ausland. 7 S.
(Sonderdruck aus dem Jahrbuch fiir auslanddeutsche Sippenkunde, 1937.

GF 1004
Freyn, Erhart. Stammtafel Freyn 1650—1928 (mit handschriftl. Ergin-
zungen bis Dez. 1940). — Ahnentafel Freyn-Pranter. (Die Ahnenstéimme

fithren nach Béhmen, Mihren, Niederosterreich, Bayern und Tirol.)
Geschenk des Verfassers. ' GF Arch. 32
— Ahnentafel der Geschwister Verena, Veronika und Hans Peter Strasser,



	Vereinigung für Familienkunde St. Gallen und Appenzell : 9. Jahresbericht pro 1940

